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Wege und Irrwege in die 
Wissenschaftsgesellschaft
Forschungspolitik zwischen gesellschaftlicher 
Verantwortung und Standortsicherung

Kaum ein politisches Handlungs- und Entscheidungsfeld 
dürfte von der Mehrheit der Bevölkerung Deutschlands und 
Österreichs derartig unhinterfragt – wenn nicht gar desinter-
essiert - hingenommen werden wie die etablierte Forschungs- 
und Technologiepolitik (FuT). Diese inszeniert sich schließlich 
selbst als ein sachzwanglogisch-neutraler und damit 
unpolitischer Generator von Wirtschaftswachstum und 
künftigem Wohlstand.

Das war schon einmal ziemlich anders. In den 80er und 90er 
Jahren forderten durchaus größere Kreise in Wissenschaft 
und Öffentlichkeit unter Losungen wie ›Ökologisierung statt 
Ökonomisierung‹, ›sustainable development‹, ›sozial-
ökologischer Umbau‹ einen grundsätzlichen Politikwechsel 
auf diesem Feld. Dieser zielte auch auf eine andere gesell-
schaftliche Lebensweise in Produktion, Konsum, Mobilität - 
kurz: es sollte darum gehen, den ›Stoffwechsel‹ zwischen 
Gesellschaft und Natur an den Kriterien ökologischer und 
sozialer Nachhaltigkeit zu orientieren. Basis war die 
Erkenntnis, dass der wachstums- und technikzentrierte 
Industrialisierungstyp des Nordens nicht global verallgemei-
nerbar und fortsetzbar sei, da von irreversibler, nicht-
regenerierbarer Naturzerstörung und zunehmender sozialer 
Ungleichheit begleitet. Alle Erscheinungsformen der so ins 
politische Blickfeld geratenen globalen Reproduktionskrise 
haben sich bis heute verschärft. Dennoch ist es der Politik 
gelungen, diese Kritik in der Öffentlichkeit zurück zu drängen 
und die schon damals veralteten Leitbilder der FuT-Politik 
weiterhin technokratisch zu exekutieren.

Dieses Studienheft ist der Versuch, an frühere kritische 
Analysen anknüpfend und diese weiterführend, die Debatte 
um FuT-Politik zu repolitisieren und wieder zu öffnen.
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